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Wichtige Termine auf eine Blick (bis Juli 2020) 

„Schiffsmodellbau leicht gemacht“ 05.04. öffentlich 

Anfängerkurs mit einfachen vorgefertigten Holzmodellen für Kinder 
ab 10 Jahren, Jugendliche und Erwachsene 
Zeit:  14.00 bis 17.00 Uhr;   Ort: Marineheim 
Kosten: 8 Euro; Für Mitglieder der MK kostenfrei; mit Anmeldung! 

Betriebserkundung Schleusenleitzentrale 26.04. öffentlich 

Ein Einblick in die komplexe Tätigkeit des Schleusens auf dem Kanal 
Für Kinder ab 8 Jahren, Jugendliche und Erwachsene; kostenfrei 
Zeit: 13.30 bis ca. 16.30 Uhr; Treffpunkt: Marineheim; mit Anmeldung! 

Familientag mit den Donauschwaben 01.05. intern 

Eröffnung der Grillsaison mit Makrele, Forelle, Steaks und Bratwürsten 
Nachmittags Kuchenbüffet (Für Fisch liegt eine Bestell-Liste aus) 
Zeit: 10.30 bis 18.00 Uhr;     Ort: Marineheim 

Fränkisches Shanty-Festival in Bamberg 02.05. öffentlich 

Die Chöre aus Bamberg, Forchheim, Neustadt/Aisch und Würzburg 
treten in der Konzerthalle (Hegelsaal) auf. (kostenfrei, Spenden erbeten) 
Zeit: 19.00 Uhr;    Ort: Konzerthalle, Mußstraße 1, Bamberg 

Segeln im Königsbad 09.05. öffentlich 

Opti-Segeln für Kinder von 7 bis 14 Jahren im Schwimmerbecken 
Zeit: 13.00 bis 17.00 Uhr;    Ort: Königsbad Forchheim 

„Tag des Meeres“ bei der Marine 07.06. öffentlich 

Buntes Programm rund ums Meer mit Modellbootausstellung, Themen-
ausstellung, Bootsfahrten, Spielen, unserem Shantychor, friesischer 
Kost, Kaffee und Kuchen. 
Zeit: 10.30 bis 19.00 Uhr;    Ort: Marineheim 

Naturgeographische Exkursion 13.06. öffentlich 

Unter dem Motto „Wellen und Sand“ wird das Sandbiotop bei Eggols-
heim erkundet. Für Kinder ab 8 Jahren, Jugendliche und Erwachsene 
Zeit: 14.00 bis ca. 18.00 Uhr;    Treffpunkt: Marineheim; mit Anmeldung! 

Sommerkirche in Hetzelsdorf 03.07. öffentlich 

Eine Veranstaltung des Tourismusverein „Rund ums Walberla“ mit un-
serem Shantychor „Die Regnitzmöven“ 
Zeit: 18.30 Uhr;    Ort: Matthäuskirche Hetzelsdorf 
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Der Vorstand 
hat das Wort 

Liebe Kameradinnen, Kameraden, An-
gehörige und Freunde, 

Nach der „Notausgabe“ des letzten Males 
haltet ihr nun wieder eine Normalausgabe 
des Winkspruch in der Hand. … mit ei-
nem kleinen facelifting. 

Die Erfahrung hat gezeigt, dass der Wink-
spruch, nachdem er gelesen wurde, bei 
Vielen in irgendein Eck wandert und damit 
auch unsere Termine.  

Aus diesem Grunde erhalten die, bei de-
nen wir über eine Email-Adresse verfü-
gen, kurzfristig noch einmal eine Termine-
rinnerung. Wer noch keine Email-Adresse 
bei uns hinterlegt hat, kann dies noch tun, 
um diesen Service zu nutzen. 

Außerdem haben wir auf Seite 2 die wich-
tigsten Termine gesondert erfasst, so 
dass es euch leichter fällt, die für euch 
interessanten Termine in die eigene Ter-
minplanung zu übernehmen. 

Wer unsere Termine aufmerksam stu-
diert, wird feststellen, dass wir ein sehr 
abwechslungsreiches Programm anbieten 
und das über alle Altersklassen hinweg. 
Nutzt dieses Angebot, damit die Veran-
staltungen/Aktionen durch euch mit Leben 
erfüllt werden, insbesondere auch die 
geselligen Zusammenkünfte wie den Klön-
schnack an der Back. 

Beim Klönschnak könnt ihr eine ganze 
Menge aus unserer MK, und aus dem 
DMB erfahren. Manchmal behandeln wir 
ein Thema, dann zeigen wir auch wieder 
einmal ein kurzes Video zur Information 
und Diskussion. Es sind informative und 
gemütliche Abende… nur die Beteiligung 

lässt oftmals zu wünschen übrig. Kommt 
doch einfach mal vorbei. Es macht mehr 
Spaß, wenn die Bude gut besetzt ist. 

Einen Termin solltet ihr aber unbedingt 
wahrnehmen, Die Jahreshauptversamm-
lungen, insbesondere unserer MK. Es wird 
Veränderungen in der Vorstandschaft ge-
ben. Da zählen wir auch auf eure Stimme. 

Euer 1. Vorstand 
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Termine im Mai 

01.05. Fr Eröffnung der Grillsaison: Familientag unserer Marinefamilie zu-
sammen mit den Donauschwaben und allerlei Grillfisch 

02.05. Sa Fränkisches Shanty-Festival, Konzerthalle Bamberg 

  (Es singen die Shantychöre aus Bamberg, Forchheim, Neu-
stadt/Aisch und Würzburg, Beginn 18.30 Uhr) 

03.05. So Frühschoppen ab 10.00 Uhr 

08.05. Fr MRV: Optis ins Bad“, Zeit nach Vereinbarung 

09.05. Sa Freie Jugendarbeit: „Segeln im Königsbad“, 13.00 bis 
17.00 Uhr - Eine Gemeinschaftsveranstaltung des Königsba-
des mit unserer MJ und dem MRV 

09.05. Sa „Klönschnack an der Back“ mit Brotzeit ab 18.00 Uhr 

10.05. So Frühschoppen ab 10.00 Uhr 

11.05. Mo Vorstandssitzung ab 19.30 Uhr 

15.05. Fr MRV: Freitags-Regatta - „Törnplan“, 19.00 Uhr 
16.05. Sa MRV: Sondierungsfahrt zum Test-Gewässer 

17.05. So Frühschoppen ab 10.00 Uhr 
24.05. So Frühschoppen ab 10.00 Uhr 
31.05. So Pfingstfrühschoppen ab 10.00 Uhr 

Termine im Juni 

01.06. Mo Pfingstfrühschoppen im Marineheim ab 10.00 Uhr 

06.06. Sa Arbeitsdienst: Vorbereitung „Tag des Meeres“, 09.30 Uhr 

Termine im April 

04.04. Sa Arbeitsdienst: Großreinschiff und ggf. Bootsstegeinsetzen 

05.04. So Frühschoppen ab 10.00 Uhr 

05.04. So Freie Jugendarbeit: Schiffsmodellbau leicht gemacht, ein 
Anfängerkurs 14.00 bis 17.00 Uhr 

12.04. So Osterfrühschoppen ab 10.00 Uhr 
13.04. Mo Osterfrühschoppen ab 10.00 Uhr 

17.04. Fr MRV: Freitags-Regatta „Winterlager Check“, ab 19.00 Uhr 
18.04. Sa MRV: Ausführen der Arbeiten ab 10.00 Uhr 

18.04. Sa Landesverbandstag Bayern in Ingolstadt 

18.04. Sa Klönschnack an der Back (Bericht vom Landesverbands-
tag und Brotzeit) ab 18.00 Uhr  

19.04. So Frühschoppen ab 10.00 Uhr 
26.04. So Frühschoppen ab 10.00 Uhr 

26.04. Mo Betriebsbesichtigung Schleusenleitzentrale in Neuses,  
(genauere Informationen siehe Veranstaltungsankündigung) 

30.04. Do Arbeitsdienst: Vorbereitung Familientag ab 17.00 Uhr 
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05.07. So Frühschoppen im Marineheim ab 10.00 Uhr 

11.07. Sa Besuch des Marinevereins Hof zum Kaffeetrinken im Mari-
neheim ab ca. 16.00 Uhr 

12.07. So Frühschoppen im Marineheim ab 10.00 Uhr 

17.07. Fr Sommerkirche in der Matthäuskirche, Hetzelsdorf, 18.30 
Uhr mit unserem Shantychor „Die Regnitzmöven“ 

17.07. Fr MRV: Freitags-Regatta „Starkwind“, 19.00 Uhr 

18.07. Sa MRV: Fahrt zum See - Segeln 

19.07. So Frühschoppen im Marineheim ab 10.00 Uhr 

26.07. So Annafestfrühschoppen bei unserem Kameraden Konrad 
Greif auf dem Eichhorn-Keller ab 10.30 Uhr 

Termine im Juli 

Termine im August 

Termine im Juni 

07.06. So „Tag des Meeres“, ab 10.30 Uhr 

13.06. Sa Freie Jugendarbeit:  Naturgeographische Exkursion 
„Wellen und Sand“ - eine Veranstaltung nicht nur für Kinder 
und Jugendliche; Treffpunkt Marineheim, 14.00 bis 18.00 Uhr 

13.06. Sa „Klönschnack an der Back“ mit Brotzeit ab 18.00 Uhr 

14.06. So Frühschoppen im Marineheim ab 10.00 Uhr 

19.06. Fr MRV: Freitags-Regatta „Ansegeln“, 19.00 Uhr 

20.06. Sa MRV: Fahrt zum See - Segeln 

26.06. Fr Stadtparkserenade ab 19.30 Uhr 

28.06. So Frühschoppen im Heim ab 10.00 Uhr 

02.08.. So Frühschoppen im Marineheim ab 10.00 Uhr 

09.08. So Frühschoppen im Marineheim ab 10.00 Uhr 

16.08.. So Frühschoppen im Heim ab 10.00 Uhr 

22.08. Sa Arbeitsdienst: Vorbereitung Hafenfest ab 09.30 Uhr 

23.08. So Hafenfest der Marine ab 10.30 Uhr 

30.08. So Frühschoppen im Marineheim ab 10.00 Uhr 

Shantychor: Singstunde i.d.R. jeden Mittwoch ab 19.30 im Marineheim  

Kartenspielgruppe: Alle zwei Wochen am Montagabend im Marineheim 
(Termine unter www.marine-forchheim.de) 

Regelmäßige Termine in unserer Marine 
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Einladung zur Jahreshauptversammlung 
der Marinekameradschaft Forchheim/Obfr. e.V. 

am 14. März 2020 

Tagesordnung  
(Programmänderungen vorbehalten!):  

1. Gemeinsames Essen  
2. Begrüßung mit Totengedenken 
3. Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
der Marinejugend Forchheim 

am 14. März 2020 (16.00 bis 17.00 Uhr) 

Tagesordnung 

(Programmänderungen vorbehalten!): 

1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
2. Rechenschaftsberichte: Jugendwart, Kassier 
3. Entlastung des Jugendwarts 
4. Termine: Was haben wir 2019 vor? 
5. Instandsetzungen, Bootspflege 
6. Anträge und Verschiedenes 

Einladung zur Mitgliederversammlung des 
Marine-Regatta-Verein Forchheim 

am 14.03.2020 (17.00 bis 18.00 Uhr) 
 

Tagesordnung  
(Programmänderungen vorbehalten!):  

 

1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
2. Genehmigung des Protokolls vom 09.03.2019 (Kann im Marineheim 

eingesehen werden) 
3. Bericht des Vorstands 
4. Entlastung 
5. Geplante Aktivitäten in 2020 
6. Diskussion: Soll der MRV Forchheim gemeinnützig werden? 
7. Anträge und Verschiedenes 
 
Nach der Versammlung Essen und Jahreshauptversammlung der MK. 
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4. Genehmigung des Protokolls der Jahreshauptversammlung vom 
09.03.2019 (Einsichtnahme im MK-Heim möglich) 

5. Berichte des Vorstands und der Abteilungsleiter Shantychor, Jugend 
6. Finanzbericht des Kassiers 
7. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung der Vorstandschaft 
8. Neuwahlen der Vorstandschaft (1. Vorstand, 2. Vorstand, Schriftführer, 

Kassier, Beisitzer Technik, Kassenprüfer) 
9. Diskussion und Beschluss Beitragserhöhungen 
10. Aktuelle Informationen und Planungen aus unserer MK, dem Shanty-

chor, der Jugend, dem DMB und dem DSSV 
11. Anträge und Verschiedenes 
 
Anträge und Wahlvorschläge an die Jahreshauptversammlung können 
bis zum 10. März beim ersten oder zweiten Vorstand abgegeben werden.  

Zeiten: 18.00 Uhr Essen  -  19.00 Uhr Beginn Jahreshauptversammlung 

Essen: Matjes mit Kartoffeln und Gulasch 

Wir bitten um zahlreiche Teilnahme! Es wird Veränderungen im Vor-
stand geben und es  geht um die Anpassung der Mitgliedsbeiträge. 
Nutzt die Möglichkeit mit eurer Stimme Einfluss auf  diese Verände-
rungen zu nehmen. Ihr alle bestimmt die Marschrichtung unserer MK; 
aber dazu müsst ihr anwesend sein. 

Anzug: wenn möglich Erste Geige                   
Eure Vorstandschaft 

Ergebnisse der Jahreshauptversammlung 
des Shantychors „Die Regnitzmöven“ am 15.11.2020 
 

Aus dem Bericht des Shantychorbauftragten Franz-Josef Götz:  

Im Jahr 2019 fanden wenige öffentliche Auftritte der Regnitzmöven statt 
(Tag des Meeres, Hafenfest, Konzert im Jungen Theater sowie im Advent 
Auftritte beim VdK-Nord, Christuskirche und Wichernheim). Die gute finanzi-
elle Situation des Chores hat sich 2019 nochmals verbessert, da nur weni-
ge Ausgaben angefallen sind. 

Bei den Wahlen wurden Franz-Josef Götz als organisatorischer und Dirk-
Stadter als musikalischer Leiter der Regnitzmöven einstimmig in ihren Äm-
tern bestätigt. 

Ausblick: Das Jahr 2020 soll im Zeichen der Werbung für weitere Sänger 
und auch Musiker stehen. Hierzu sollen gezielt „Werbeauftritte“ des Chores 
stattfinden und attraktive „Werbeflyer“ erstellt werden, die z.B. bei solchen 
Auftritten verteilt werden können. 
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Forchheim-Burk, 08.12.19:  

Wer hätte das gedacht, dass St. Niko-
laus bei der Marine vorbeikommt. 
Viele Jahre haben wir vergeblich auf 
ihn gewartet. Diesmal aber hat er sich 
viel Zeit genommen und sich in der 
Talkshow an der Marineweihnacht 
den Fragen des 1. Vorstands gestellt. 
Auch die Kinder konnten sich freuen, 
denn für jedes Kind hatte er ein klei-
nes Präsent mitgebracht. 

Stargast 

St. Niklas 

8 
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Eine weihnachtliche Talkshow war also 
in diesem Jahr angesagt. Nach drei 
einfühlsamen Weihnachtsliedern der 
„Regnitzmöven“ bat der Moderator, 1. 
Vorstand Hans Gerhard Braun, seine 
Gäste auf das Podium: eine Hausfrau , 
Irene Braun, einen Seemann, Hermann 
Schmidgruber und einen Klosterbruder, 
der aber leider abgesagt hatte, dem 
Moderator aber sein persönliches Erleb-
nis schriftlich hat zukommen lassen. Ja 
und dann war da noch der Überra-
schungs– und Stargast Bischof Niko-
laus verkörpert von Horst Wesenberg. 

Gewürzt wurde die Gesprächsrunde 
immer wieder durch kleine Anekdoten, 
Gedichte und Informationen rund um 

das Weihnachtsfest. Natürlich hatten 
alle etwas mit der Seefahrt zu tun. 

So geht das Weihnachtsfest ursprüng-
lich auf heidnische Kultfeste nahezu auf 
der ganzen bekannten Welt zurück. 
Papst Hyppolit hat diesen heidnischen 
Brauch aufgegriffen und im Jahre 217 
zum Geburtstag von Jesu erklärt, was 
keinesfalls dem tatsächlichen Geburts-
tag entspricht. Offiziell führte aber erst 
Martin Luther den Weihnachtstag ein, 
als Zeichen von Gottes Gnade, der uns 
den Heiland geschenkt hat. 

Auch der Christbaum ist eine weltliche 
Erfindung aus dem 16. Jahrhundert, wo 
man ihn kopfüber an die Stubendecken 
hängte, stellt aber heute bei allen Kultu-

St. Niklas 
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Die Talkrunde mit Hausfrau irene Braun, Moderator Hans 

Gerhard Braun und Seemann Hermann Schmidgruber 

ren weltweit das Symbol des Lebens und der 
Freude dar. Gerade in der Seefahrt ist es 
Brauch, dass die im Dezember von Hamburg 
auslaufenden Schiffe eine grüne Tanne an 
Bord nehmen, um auf hoher See und fern von 
Familie und Heimat Weihnachtsambiente zu 
schaffen.  

Der mittlerweile 80-jährige Seefahrer Hermann 
Schmidgruber erzählte über seine Erlebnisse 
an Bord von Schiffen und sein schönstes Weih-
nachtsgeschenk: an einem Weihnachtsabend 
wurde er überraschend vom Decksjungen  zum 
Matrosen befördert und durfte das Ruder des 
Windjammers unter dem Sternenhimmel führen. 

Irene Braun schlüpfte in die Rolle der 1848 
geborenen Tony Schumacher und berichtete 
vom kindlichen Erleben der damaligen Weih-
nachtsvorbereitungen: die Basteleien der Kin-
der, die Heimlichkeiten der Eltern, die Wunsch-
zettel und die friedliche Ruhe in der Stube. Da-

Hermann Schmidgruber würzte seine Ge-
schichte mit spannenden Anekdoten aus 
seiner eigenen Fahrenszeit. Er erhielt 
dafür Szenenapplaus 
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einer Nacht vom Himmel zu kommen 
und weltweit die Kinder zu besuchen. 

Überrascht ist der Moderator, über die 
Aufgeschlossenheit im Himmel für mo-
derne Technik. So berichtet Nikolaus, 
dass sie am entwickeln einer Nikolaus-
App für Handy-affine Kinder sind. 

Besorgt ist man im Himmel aber, so Niko-
laus, dass eine Klimaaktivistin in einem 
Brief, der ihn über die Poststation Him-
melpforten erreicht hat, den gewaltigen 
Methanausstoß der riesigen Rentierher-
de für die Nikolausschlitten anprangert. 

Zur Freude der Kinder, hat Nikolaus Prä-
sente für die Marinekinder mitgebracht, 
die er zum Abschluss verteilt. 

Was wäre eine Weihnachtsfeier ohne 
unsere „Regnitzmöven“? Er umrahmte 
nicht nur die Talkshow mit seinen Weih-
nachtsliedern, sondern bereicherte auch 
den zweiten, den allgemeinen Teil dieser 
Marineweihnacht mit Auszügen aus sei-

nem Repertoire. 

Dem Gedenken an die verstor-
benen Mitglieder folgte die 
Ehrung der treuen Mitglieder. 
Für 10-jährige Treue zu unse-
rer MK und dem DMB stwnden 
die Urkunden für Dirk Stadter, 
Adrian und Luisa Benning, 
Lukas Grabner, Jonas Tasch-
ner und Dieter Bartmann-Pöhl-
mann bereit. Leider konnte der 
1. Vorstand keinem von ihnen 
die Urkunde persönlich in die 
Hand drücken. 

Für 5 Jahre Treue wurden 
Hanne Ahlig und Konrad Greif 
ausgezeichnet. 

Den Dank der MK sprach 1. 
Vorstand Hans Gerhard Braun 
allen aus, die sich für das Wohl-
ergehen unserer Marine im 
letzten Jahr eingesetzt haben. 

Die Sammlung zugunsten der 
Seenotretter ergab 130 Euro. 

von ist heutzutage kaum etwas übrig 
geblieben: überall nur Hektik, überlaufe-
ne Geschäfte, volle Straßen, blinkende 
Lichter usw… 

Die Humoreske „Hupe, wenn Du Jesus 
liebst“, des Klosterbruders vorgetragen 
vom Moderator Hans Gerhard Braun, 
ließ die Gäste im Saal schmunzeln über 
einen törichten Autofahrer: er missdeu-
tet das Hupen der anderen als christli-
che Signale, als er an einer grünen Am-
pel vergisst, weiter zu fahren und be-
dankt sich mit einem fälschlicherweise 
`hawaiianischen´ Gruß, dem ausge-
streckten Mittelfinger. 

Ja und dann kommt der Überraschungs
- und Stargast St. Nikolaus. 

Im Gespräch mit dem Moderator erzählt 
Nikolaus wie es dazu gekommen ist, 
dass er gerade am 6. Dezember durch 
die Lande zieht und Geschenke an die 
Kinder verteilt und wie er es schafft in nur 
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07.12.2019 

Adventssingen beim Vdk im Bürger-
zentrum Forchheim Nord 

Bereits zum wiederholten Male trat un-
ser Shantychor „Die Regnitzmöven“ an 
der Adventsfeier des Vdk Forchheim-
Nord auf. Auch dieses Jahr waren die 
Anwesenden von unserem maritimen 
Weihnachtsliedern wieder sehr angetan. 

Erstmals hörte auf diese Weise Pfarrer 
Muschler von der Christuskirche unse-
ren Shantychor und er war sichtlich an-
getan. Das sollte schon wenig später 
Folgen für unseren Chor  haben. 

08.11.2019 

Karpfenpartie in Weilersbach 

Inzwischen haben wir mit dem Gast-
haus Hubert in Weilersbach eine Gast-
stätte gefunden, die für unsere Mari-
nefamilie die idealen Räumlichkeiten 
anbietet und auch gute Karpfen auf den 
Tisch bringt. 

Es ist eine Freude, zu sehen, wie diese 
Veranstaltung angenommen wird, nicht 
nur von unseren eigenen Mitgliedern. 
Mit der Beteiligung konnten wir auch in 
diesem Jahr wieder zufrieden sein. 

16.11.2019 

Schlachtschüssel in der Marine 

Nach Jahren der Abstinenz machten wir 
heuer unseren Schlachtkessel wieder 
einsatzklar. Unter der Regie unseres 
Kameraden Hans Vasold  dampfte pünkt-
lich zur Mittagszeit das Bauch– und 
Kopffleisch im Kessel. Dazu gab es 
Kraut und Brot. 

Es schmeckte lecker. Vor allem die Sül-
zen, die „Hansi“ aus dem Restfleisch 
zauberte waren ein echter Genuss. 

Eins steht fest, den Schlachtkessel wer-
den wir nicht wieder über Jahre im Eck 
stehen lassen. 

02.12.2019 

Adventlicher Nachmittag im Gemein-
dezentrum der Christuskirche 

Die Seniorenkreise der Christus– und 
St. Johanniskirche sowie von Verklä-
rung Christi und der AWO verbringen 
gemeinsam einen Adventsnachmittag 
im Bürgerhaus Forchheim Nord. Die 
Diakonin Beate Wagner hatte unseren 
Shantychor „Die Regnitzmöven“ gebe-
ten, diesen Nachmittag musikalisch zu 
gestalten.  

Es wurde viel mehr. Mit unseren Lie-
dern (einfühlsame Seemannsweisen und 
unsere maritimen Weihnachtslieder), 
Gedichten und Geschichten „schmissen“ 
wir den gesamten Nachmittag.  

Die Senioren waren sichtlich begeistert. 
Dabei war unser Programm nicht nur 
besinnlich sondern v.a. einige Ge-
schichten regten auch ganz schön kräf-
tig die Lachmuskeln an. 

Uns hat diese Veranstaltung selber viel 
Spaß bereitet. 

18.12.2019 

Regnitzmöven auf der Weihnachts-
feier im Wichernheim 

Wir dachten, wir könnten diese Weih-
nachtsfeier ebenso mit Gedichten und 
Geschichten bereichern, wie beim Se-
niorennachmittag der Christuskirche. 
Diesen Gedanken gaben wir aber so-
fort wieder auf, als wir die versammel-
ten Heiminsassen sahen. Es war er-
schreckend, wie wenige der alten Leute 
überhaupt noch in der Lage waren, un-
sere Lieder wahrzunehmen. Gedichte 
oder gar lustige Geschichten waren da 
komplett deplatziert. Schade.  
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19.01.2020 

Ökumenischer Gottesdienst in St. 
Joseph, Buckenhofen 

Wir waren ganz schön überrascht, als 
kurz nach dem Auftritt unserer Regnitz-
möven beim Vdk von Pfarrer Muschler 
die Anfrage kam, ob unser Chor den 
ökumenischen Gottesdienst am 19. Ja-
nuar in Buckenhofen mit einigen Lie-
dern anreichern könnte. 

Dieser Gottesdienst, der europaweit am 
selben Tag unter dem selben Thema 
stattfindet und jedes Jahr von einem 
anderen Land ausgearbeitet wird, hatte 
diesmal die Rettung von Paulus aus 
Seenot vor der maltesischen Küste zum 
Thema. Malta hatte diesen Gottesdienst 
auch ausgearbeitet. 

Wir sagten zu und stellten auch ein 
Boot und unsere gro0en Kutter-Riemen 
zur Verfügung. 

Es war ein toller Klangkörper, den unser 
Chor in der Kirche von der Empore zau-
berte, obwohl wir nur mit kleiner Beset-
zung aufwarten konnten. 

19.01.2020 

Winterwanderung nach Rettern 

Die Wanderung musste wegen des Got-
tesdienstes ausfallen. Angesichts des 
Wetters wäre diese ohnehin nicht win-
terlich ausgefallen. 

Stattdessen trafen wir uns gleich zu 
einem verspäteten Frühschoppen bei 
unserem Kameraden Ossi in Rettern. 
Die Beteiligung war wieder sehr erfreu-
lich, so dass uns Ossi und Siggi Vasold 
zum Mittagessen im Saal unterbringen 
mussten. Das Essen war erwartungsge-
mäß vorzüglich. 

08.02.2020 

Jux und Gaudi bei der Marine 

Das war vielleicht eine Gaudi. Eine gan-
ze Reihe von „Stammgästen“ hatten sich 
schon vorher zu dem Jux hinreisen las-
sen, abzusagen und die üblichen Über-
raschungsgäste bleiben diesmal auch 
aus. So wurde diese Veranstaltung zu 
einem „Ball der einsamen Herzen“. 
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Unser Angebot für Kinder und Jugendliche 

05. April 2020 

Schiffsmodellbau 

Ein Anfängerkurs mit einfachen 
vorgefertigten Holzmodellen für 
Kinder ab 10 Jahren, Jugendli-
che und Erwachsene. 

Ort:    Marineheim 
Zeit:  14.00 bis 17.00 Uhr 

Die Veranstaltung wird öffentlich 
ausgeschrieben. 

Kosten: 8 Euro; Für Mitglieder 
der MK kostenfrei 

26. April 2020 

Betriebserkundung 
Schleusenleitzentrale 

Die Schleusenleitzentrale in Neu-
ses ist zuständig für die Strecken-
abschnitt Bamberg - Erlangen. 

Das Schleusen bedeutet nicht nur 
das Öffnen und Schließen der 
Schleusen. Es ist ein hochkom-
plexer Vorgang, bei dem viele 
Faktoren berücksichtigt werden 
müssen, wie wir sehen werden. 

Die Veranstaltung ist für Kinder 
ab 8 Jahren, Jugendliche und 
Erwachsene. 

Treffpunkt:   Marineheim 
Zeit: 13.30 Uhr; Dauer: ca. 3 Std 

Die Kinder werden mit unserem 
Kutter nach Neuses befördert, Er-
wachsene und Jugendliche fah-
ren mit dem Auto. 

Die Veranstaltung ist kostenfrei. 
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Unser Angebot für Kinder und Jugendliche 

09. Mai 2020 

Segeln im Königsbad 

Zum dritten Mal startet diese Ge-
meinschaftsveranstaltung des 
Königsbades mit unserer Mari-
nejugend und dem MRV. 

Teilnehmen können Kinder im 
Alter von 7 bis 14 Jahren. 

Die Maßnahme dient der Nach-
wuchsgewinnung unserer Seg-
lerjugend.  

Ort: Königsbad 
Zeit: 13.00 bis 17.00 Uhr 

13. Juni 2020 

Naturgeographische 
Exkursion „Wellen und 
Sand“ 

Der Adressatenkreis sind vorwie-
gend Kinder ab 8 Jahren. Ju-
gendliche und Erwachsene sind 
aber ebenfalls willkommen. 

Das Exkursionsgebiet befindet 
sich im  Naturschutzgebiet, das 
zur Sandachse Franken gehört.  
Erkundet werden die Entstehung 
sowie die Tier– und Pflanzenwelt 
dieses einmaligen Flusssandge-
bietes 

Zum Abschluss gibt  es Brat-
würstchen vom Grill. 

Treffpunkt:   Marineheim 
Zeit: 14.00 Uhr; Dauer: ca. 4 Std 

Die Kinder und Jugendlichen 
werden mit unseren Booten ins 
Zielgebiet befördert, Erwachsene 
fahren mit dem Auto und Laufen. 
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zwischen Land und Meer 

Das Wattenmeer 

Dem Wanderer erschließt sich hier eine 
schier endlos erscheinende weite Land-
schaft und er tut gut daran, barfuß zu 
wandern, denn nicht immer bewegt er 
sich auf festem Grund. Mal ist der ty-
pisch gekräuselte Boden sandig und 
trocken, dann aber auch wieder schli-
ckig, dass der Schlick zwischen den Ze-
hen hervorquillt oder er gar mit den Fü-
ßen einsinkt. Eine Vielzahl von Wasser-
rinnsalen durchziehen diese Flächen, die 
es auf seinem Weg zu durchwaten gilt 

Auch wenn es auf den ersten Blick so 
aussieht, als wäre dies eine trostlose 

Landschaft, so steckt sie dennoch voller 
Leben und zählt mit zu den wertvollsten 
Lebensräumen dieser Erde. 

Der aufmerksame Wanderer kann die-
ses Leben überall entdecken. Wenn 
sich vor seinen Augen plötzlich Schlick-
würste aus dem Watt schieben und sich 
zu den unzählig vielen Kräuselhaufen 
formen, die das Watt überziehen, dann 
sind Wattwürmer am Werk. In den war-
men Flachwassertümpeln schießen ganze 
Schwadronen kleiner nahezu durchsich-
tiger Garnelen herum. In den Wasser-
rinnsalen, den Prielen, zupfen Fische 

Norddeutsche Küstenlandschaften Teil 1 
von Hans Gerhard Braun 
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beim Durchschreiten Hautpartikel von 
den Beinen. 

Große weiße Flächen in der Ferne ent-
puppen sich beim Näherkommen als 
ausgedehnte Muschelbänke mit Aus-
tern, Mies-, Venus-, Feder– und vielen 
anderen Muschelarten.  

Auf trockenen Sandrücken räkeln sich 
Kegelrobben, umsäumt von Möwen und 
anderen Vögeln. 

Das Wattenmeer ist ein Eldorado für 
Vögel. Nirgendwo ist der Tisch für sie 
so reich gedeckt wie hier im Watt. Das 

wissen auch die Zugvögel, die auf ihrem 
Weg hier Rast machen, um sich den 
„Bauch noch einmal so richtig voll zu 
schlagen“. 

Landwärts grenzen an das Watt die 
ausgedehnten Salzwiesen, ebenso ein 
bedeutsamer einmaliger Lebensraum, 
der noch zum Wattenmeer zählt, weil er 
immer wieder vom Meer überflutet wird. 

Hier hat sich eine eigene Vegetation 
und Tierwelt eingestellt und … eine be-
sondere wirtschaftliche Nutzung durch 
den Menschen. 
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Nordsee - größtes 
Wattenmeer der Welt 

Das typische Watt mit flachen Prielen, Riffeln, Muschelbänken und Möwen 

Feuchtwiesen entstehen durch Landgewinnungsmaßnahmen des Men-
schen  im Deichvorland. Sie erfahren sukzessive eine landwirtschaftli-
che Nutzung: erst durch Viehwirtschaft, später durch Ackerbau. 

Das Wattenmeer der 
Nordsee erstreckt sich 
entlang der Nordsee-
küste von Den Helder 
in den Niederlanden ü-
ber das deutsche Küs-
tengebiet bis nach Es-
bjerk in Dänemark. In 
seiner größten Aus-
dehnung erreicht es 
eine Tiefe von bis zu 
40 Kilometern. 

Im Wechsel der Gezei-
ten fallen nahezu 8.000 
Quadratkilometer tro-
cken, davon 3.500 Qua-
dratkilometer im deut-
schen Einzugsbereich. 
Damit ist das Watten-
meer an der Nordsee 
das größte und auch 
bedeutendste Watten-
meer der Welt. 

Zweimal am Tag, bei 
Ebbe, wird diese ein-
malige Landschaft vom 
Meer freigegeben, um 
anschließend wieder 
überflutet zu werden. 
Nur unter diesen Be-
dingung konnte sich  
eine einzigartige Le-
benswelt herausbilden. 

Zum Wattenmeer zäh-
len auch die Feucht-
wiesen. Sie finden sich 
am Übergang vom Meer 
zum Land und werden 
nur bei Hochfluten vom 
Meer überschwemmt. 
Auch hier hat sich eine 
eigene, an den salzi-
gen Untergrund ange-
passte Lebewelt entwi-
ckelt, die es sonst nir-
gendwo gibt. 

18 
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Der gesamte Nordseeraum, ein-
schließlich des Festlandes bis zur 
deutschen Mittelgebirgszone war in 
der letzten Eiszeit, der Weichseleis-
zeit, von gewaltigen Eismassen be-
deckt, die dazu führten, dass sich 
durch das auflastende Gewicht des 
Eises das Land darunter senkte.  

Mit dem allmählichen Abschmelzen 
der Gletscher vor rund 10.000 Jah-
ren wurden gewaltige Wassermas-
sen freigesetzt, die die Nordsee bil-
deten. Gleichzeitig begann sich durch 
die Druckentlastung das Land unter 
dem Meer zu heben. Der Meeres-
spiegel stieg an und das Festland 
wurde überschwemmt.  

Dadurch wurden Sedimente in die 
Küstenregion getragen. Immer wie-
der rissen die Fluten aber auch Land 
ab und lagerten es vor der Küste ab. 
Dieser ständige Wechsel von Abtra-
gung und Ablagerung lies letztendlich 
das heutige Wattenmeer entstehen. 

Die Entstehung des Wattenmeeres 

Das Wattenmeer ist in drei Zonen 
gegliedert 

Das Wattenmeer lässt sich in drei 
Zonen gliedern, die sich in ihrem For-
menschatz und der Dynamik ihrer 
Entwicklung unterscheiden. 

Dem südlichen Wattenmeer ist eine 
Inselbarriere vorgelagert, die West- 
und Ostfriesischen Inseln, in deren 
Strömungsschatten sich ausgedehnte 
Sandbänke gebildet haben. Beide 
schützen den Küstensaum und führ-
ten dazu, dass sich die Ablagerun-
gen aus den Flüssen und dem Meer 
zu einem großflächigen Schlick– und 
Sandwatt formten. 

Das zentrale Watt wird nachhaltig 
durch die Mündungen von Eider, 
Elbe und Weser geprägt. Durch die 
stärkeren Strömungsverhältnisse bil-

Die drei Zonen des 
Wattenmeeres 

Nördliches Wattenmeer 

Zentrales Wattenmeer 

Südliches Wattenmeer 

Im südlichen Wattenmeer bilden sich ausgedehnte Sand-
bänke, die zusammen mit den Inseln eine  natürliche 
Schutzbarriere bilden, hinter der sich das Watt bildet. 

19 
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den sich große und teilwei-
se metertiefe Priele her-
aus. Sandbänke sind hoch-
dynamisch, bewegen sich 
mehrere Meter im Jahr oder 
verschwinden gänzlich und 
bilden sich an anderer Stelle 
neu. 

Der holsteinische und dä-
nische Küstensaum war 
ursprünglich durch Nehrun-
gen gekennzeichnet, die 
durch strömungsbedingte 
Ablagerungen geschlos-
sen wurden. Es entstand 
eine einheitliche Küstenli-
nie, in deren tiefergelege-
nem Hinterland sich aus-
gedehnte Moore bildeten. 

Durch Wassereinbrüche und 
große Sturmfluten holte 
sich das Meer diese tiefer-
gelegenen und flachen 
Moore wieder zurück. Res-
te des alten Küstensaumes 
bilden heute die Nordfriesi-
schen Inseln. Das Land 
zwischen Inseln und Küste 
entwickelte sich durch Mee-
resablagerungen zum Watt, 
dem nördlichen Watten-
meer. 

Das Wattenmeer der Nord-
see zählt zu den letzten 
naturbelassenen Großland-
schaften Mitteleuropas. 

Große Teile wurden auf 
Grund ihrer Einmaligkeit 
zum UNESCO-Weltkultur-
erbe und nationalen Natur-
schutzgebieten erklärt. 

Aus der Luft betrachtet, gleicht das Watt einer bizarren Landschaft. 
Das ablaufende Wasser bildet ausgedehnte Verästelungen mit da-

zwischen gelagerten Sandbänken und Flachwassertümpeln. 

Im zentralen Watt graben sich die Priele teilweise metertief ein. 

Auf den flachen Inseln (Halligen) stehen die Gebäude zum Hoch-
wasserschutz auf Warften (künstlich aufgeschütteten Hügeln) 

Das Bildmaterial dieses Artikels 
kommt aus den Bildarchiven von 
Benjamin und Hans Gerhard 
Braun, die frei verwendbare Kar-
te wurde von Morze Wattowe 
erstellt und von H.G. Braun bear-
beitet. 

20 
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Forchheim-Reuth, 31. August 2019 

Nach alter Seemannweise mussten Heidelinde und Matthias Vasold am Kirchplatz 
die Riemengasse der Forchheimer Mariner passieren und Matthias einen dicken 
Tampen durchschneiden. Erst nach erfolgreicher Erfüllung dieser Aufgaben wurde 
das „junge Marineblut“ mit den besten Wünschen freigegeben zur Ehe. 

Wenn zwei Hochzeit machen: Heidelinde und Matthias 

21 
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Marinekameradschaft Forchheim Obfr. e.V. 
Mitglied im Deutschen Marinebund e.V. 

Zur Staustufe 25, 91301 Forchheim 

1. Vorstand: Hans Gerhard Braun, Am Hinteranger 14, 91301 Forchheim 

 Tel.: 09191 32406; Email: vorstand@marine-forchheim.de 

2. Vorstand: Horst Wesenberg, Tannenweg 5, 91301 Forchheim 

 Tel.: 09191-976855, Email: hg.Wesenberg@gmail.com 

Kassenwart: Robert Ahlig, Jean-Paul-Straße 17, 91301 Forchheim 

 Tel.: 09191 13747 

Schriftführer: Irene Braun, Am Hinteranger 14, 91301 Forchheim 

 Tel.: 09191 32406; Email: schriftfuehrer@marine-forchheim.de 

Die Vorstandschaft der MK 

Der Shantychor „Die Regnitzmöven“ 

Shantychorbeauftragter:  

 Franz-Josef Götz, Kirchenstraße 21, 91365 Weilersbach 
 Tel.: 09191-96390: Email: shantychor@marine-forchheim.de 

Jugendwart: Peter Schulte, Lindenweg 17, 91301 Forchheim 

 Tel.: 09191 977344; Email: jugend@marine-forchheim.de 

Die aktuellen Mitgliedsbeiträge 

Vollmitglied:  60,00 €/Jahr  Familienmitglied: 46,00 € 
Jugendmitglied ohne Ek.:  6,00 €/Jahr     mit eigenem Einkommen: 18,00 € 

Die Marinejugend Forchheim 

  Alle Konten bei der Sparkasse Forchheim BIC: BYLADEM1FOR 

Konto Verein:  IBAN: DE60 7635 1040 0020 0276 37  
Konto Shantychor:  IBAN: DE46 7635 1040 0008 5197 12  
Konto Marinejugend:  IBAN: DE17 7635 1040 0020 0247 25 
Konto MRV: IBAN: DE38 7635 1040 0008 4671 85 

Unsere Bankverbindungen 

1. Vorstand: Peter Schulte, Lindenweg 17, 91301 Forchheim 

 Tel.: 09191 977344; Email: mrv@marine-forchheim.de 

Der Marine-Regatta-Verein Forchheim 
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Die MK im Internet: www.marine-forchheim.de 



Neues aus der Marine: 

Die Ausschreibung für den Bau der 
neuen Schiffsklasse MKS 180 ist been-
det. Den Zuschlag hat die niederländi-
sche Damen Shipyards Group erhalten. 

Vorgesehen ist erst einmal der Bau von 
vier Einheiten allerdings mit der Option 
für weitere zwei Einheiten. 

Die Damen-Gruppe ist ein niederlän-
disch deutsches Konsortium zu dem 
auch Bloom+Voss sowie Thales gehö-
ren. Unter Einbezug weiterer Werftstand-
orte der Lürssen-Gruppe sollen die neu-
en Schiffe nahezu komplett in Deutsch-
land gebaut werden. Dieser hohe Wert-

Mehrkampfschiff MKS 180 - Auftrag erteilt 

 Bildquelle: www.esut .de (Europäische Sicherheit und Technik - Graphik: BAAINBw, MTG)  

schöpfungsanteil  ist auch für Service 
und Wartung in der Zukunft geplant. 
Das niederländische Unternehmen fun-
giert als Generalunternehmer für diesen 
Auftrag. 

5,3 Mrd Euro sind für die ersten vier 
Einheiten dieser neuen Schiffsklasse 
angesetzt. 155 Meter lang soll das 
Schiff werden bei einer Wasserverdrän-
gung von 9.000 Tonnen. Der erste Zu-
lauf ist für 2027 vorgesehen. Die MKS 
180 soll dann die Fregatten der Klasse 
123 ablösen. 

Quelle: Wilhelmshavener Zeitung 

Die Goch Fock kommt 

Nach fünf Jahren und viel Aufregung 
und Diskussion ist es nun endlich so-
weit. Am 22. Dezember 2020 soll die 
Gorch Fock die Lürssen Werft in Berne 
verlassen.  

Im Laufe des Jahres 2021 soll dann 
das Training der Seekadetten auf dem 
Segelschulschiff aufgenommen werden. 

Vorher müssen Stammbesatzung und 
Ausbilder mit dem komplett erneuerten 
Schiff vertraut gemacht werden. 

Neuer Fregattentyp 

Die Planungen und erste Planungsent-
würfe für einen komplett neuen Fregat-
tentyp sind bei der Marine angelaufen. 

Diese Klasse soll die Schiffe der Klasse 
125 ab Mitte der 30er Jahre ersetzen. 

Bei der Konzeption steht wieder die 
Landes- und Bündnisverteidigung im 
Vordergrund . Darauf werden die Waf-
fensysteme ausgelegt. Außerdem soll 
sie Fähigkeiten zum Wirken im Cyber– 
und Informationsraum besitzen. 




